
Information zur Datenerhebung 
(Datenschutzinformation) 

Ordnungsamt: Beratungs- und Prüfbehörde für Pflegequalität (BuP) 

Behörde 

Landratsamt Zollernalbkreis 

Hirschbergstraße 29 

72336 Balingen  

Verantwortlicher nach Art. 4 Nr. 7 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Landrat Günther-Martin Pauli 

Hirschbergstraße 29 

72336 Balingen 

Email: post@zollernalbkreis.de 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Walter Stocker 

Hirschbergstraße 29 

72336 Balingen 

Email: datenschutzbeauftragter@zollernalbkreis.de 

Zweck(e) der Datenverarbeitung, Rechtsgrundlage 

Ihre Daten werden zur Durchführung des Gesetzes für Teilhabe- und Pflegequalität (TPQG) 

und der Rechtsverordnung gem. § 17 TPQG erhoben. Dazu gehören sowohl Regel- als auch 

Anlassprüfungen sowie Anzeige- und Statusprüfungen. 

Geplante Speicherungsdauer 

Ihre persönlichen Daten werden verarbeitet und finden lediglich in anonymisierter Form Eingang 

in die Prüf- und Ergebnisberichte. Sie werden solange gespeichert, wie es für die Erfüllung der 

entsprechenden Aufgabe erforderlich ist. Anschließend werden die Daten gelöscht. Die 

konkrete Speicherdauer ist abhängig vom Zweck der Datenverarbeitung sowie von 

verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten und den gesetzlichen 

Verjährungsfristen.  

Empfänger oder Kategorie von Empfängern der Daten (Stellen, denen die Daten 

offengelegt werden) 

Empfänger von Prüfergebnissen sind die an der Prüfung beteiligten Personen einschl. ggf. der 

fach- oder sachkundigen Personen. In anonymisierter Form werden die erhobenen Daten an 

die Pflegekassen, den Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) 

und den Sozialhilfeträger übermittelt. 

Betroffenenrechte 

Sie haben als betroffene Person das Recht vom Landratsamt Auskunft über die Verarbeitung 

personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 

DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschränkung der Verarbeitung 

(Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Sie 

können nach Art. 21 DSGVO Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer 

Daten können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe können Sie sich 

beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 

70025 Stuttgart, poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. 



Verpflichtung, Daten bereitzustellen, Folgen der Verweigerung 

Die Heimaufsicht ermittelt die Daten von Amts wegen. 
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